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Ulf. e""i',i itteiuii i

dere ttUsufHlc le
sen zu l',e!te. kue ke

'Nt.3 Miruipo. i'. uib'iM Iniispi du
ifnifu tut liirrtu :liii.tutit n Brunft

pf'ffct und PII nr'"'t'l X MC ll ',kk

ftirt.
:, , i'i-- r ,! um tti v. v ,'t

',, st- , 1 .vi'iiiti'r ,i hm!) d ,i

l iC'-- viirM hl Vfuftnt die
i Ti'Uvtit tu 'riclrclnith) ,i n

T ! kauten l'edeu.der t'i,,!,: der
ten.i'atr I't uou t'MMia. r

tk Jrnt(!)rn jtclir itinfrlialb l.l m, i't d,--r r 'Mitte iin.itiVt, lt,

!v,,
Tte ?chktt?.n:mi,'ek t' dt;--

ur-'te- r ?oi'.e,eiu.liV 1!iKt.'it utk der

'.'(tut", eU i!tiit't?iili!ch.-- kMutiifin'.
l.1,5 rr'ii'u 'ilöitiiei, in ir'lcl,i'm s"h
die iitiiitiT iiüd Söti.icnuueit wie
d;T an : .i'ichiü'fnt 0 w'!ck','Z d,'N

alän '.enden '.'ll'schl.ijs hei Kenzerk!
l IlV!e

.'Irneis. wer da- Eiiu'sang.-
fnuet't eiu tiuntierüiter Ertol er-t'i-

'ion,i,:, auf welches die caw
ger und i iiraerinueu. iouie ihr Diri

AlZülclt Hxtn
von Tr. Hcriiml!

venik ll K, d nnch drm ,,ise,f,srt
im vvtil tti'l, l,kl!k.

L','te "':i .; nach f.' l !!',-,''- ,, :!
,!'!'k d.-- IVntriiilviüor.d tu-.- i Cnuii'ii
ui t !ueu !',!! ir. C1. I. uiii-r-

.

fruiiiViif dc tettlschtiir-Tifomichit- i

i.'''tii'iill'nde. im Baüiaal de? Ho-

tels n, ein BNik,,!t. bn-- i ein

vreignist der Feitiueäie inn fcn wird.
Iie Xi'Icstafcn drh Eeiilmlnerbail
des werden alle der Fe'iitchkeit dei

Linien ! ebentalls die Miialn'der d'r
Ziingerfestgeiellschaft. sonne die !Kt-gliede- r

des Borstandes deS ttats
Verbandes und zahlreiche totste. In
rnen und Herren werden an dem
Bankett teilnehmen. Tickets zu $2
das Gedeck sind bei den Mitgliedern
des iientiteü und ilbend-- i in der Bor
halle des Festsaals zn haben.

iichüen ioer:::i .",-,- ! l.S.iie
der deutschen Regierung,
scheu !;'.iien und cfriitueii mch 4

feindlichen Schinen i::;ter murf .'jitt
scher Flagge, weiül ste feeine .vioi-te-

bände fuijren. freie sichere) Mett
zu gebe, mit der nachdrücklichen Ver
sichert, ng abgeielntt. das, die e

solcher Vorschläge ene Än

ertennung des Rechtes Deutschland?,
sei. die auf fundamentalen Prinzi.
pien des internoiionaleu Rechts

Ansprüche der Per, Staa
teil, nämlich daß Neutrale auf hoher
See auf leinen Widerikaiid leistenden

''.''foliiji'iiiini',! uns ciiuiit her ,1 feilten
re!fi'erf:t tc:- 'lilntl'Hii'J N i

(i i't sili'!t rorae'i'initte, d!:
eil ,d,,,r in eine f1 stuivti.ie
Vtt,u t ii ! t 'erd,'!, ist. i,t dieie

Zifitkeqie nii'uwendl'ii, wie der rui
siiiiie ieiterc.Iissii?.

Oder nnd Iknlerkien'r des den!

scheu ),!!';f,!,iffef fft)lief;nt sich nll

tiuiitfich, ober der bw'N'nrsk iuirb eS

teiln, kett, ton das (''ct'ii; auf die
nrnische Nüs', ,zii',iile!s,t,lä,it,

de,u'ittvötti,t, scheint e:, deii; er sich

MsilkN Jitit iitfilm, fiobfii dk

f Irinra TWufi Jltroto, der fnii in itisft-- I

tdf er ;Hiriifiutfl nun örr 2 (übt lim-zieh-

iiLrriilirKini imb nulicni firti

der altftt puliiischen l inii. ; u üM im-

mer tucfir.

tfmiht-.it- , , uli, ?!ord-vcstlic- h

mrb südlich iinn iiHiriuiu toben g,

fu;muirlt, nu'lin'vc flri'f.t' chlaäilm,
Tic :Hujtoit iH'tiitiTii sich tu au-jj--

cid)Kiicn clcUninji';!, nn-lit- m
jtslrfoit n'fniiniv'H Imitiert Jwt&oit,
unb riTliiciinai'u sich mit irrn i'i'uK)
bet Bcrzwetilung. 2";c ftchm alles,

:: d.-- d'-- X'!;M!ti n f. ,',!.' .,!!,
ir.'i,j','!,.1,, Hitnlltfg-'N- e:--

dt mnrr:ka::!kch'n 'tie

g.'it, luiner i:ii.se!i!.I werden.
Url-iHiti- i sied die Houi'U'unfle:

t- - !'", !! wird seil Mek. dah
tndeiit ev seinen linier-inl-oetfne-

ul'i Bersieltungjiuaurf
gel geoen die andaiirrnde !JU'del'uiul
he ic.teriisltuunth'ti Necknö durch sei-

lte (xeu'.oe etilufie, .zugUt, das; die
von keinen WioerUanö

leistenden Handelz-ichijje- eune War-nnn-

lingestlzlich isl,

.'.irettens sollen die Beselilöhaber
deutscher ll Boote bereit-- bewiesen

hohen, daß sie in Uebereinstimmung
mit den (Meten der Humanität hon-bel-

und die Passagiere und Mann,
schalten retten können.

Drittens können die Ber. tauten
nicht gestatten, daß die Maßnahmen
der .Kriegs iihrenden tu irgendeiner
Weise die Rechte der Neutraleu ver
kürzen und muß die Bundesregie.
rung deshalb jegliche Verletzung der
Grundsätze, für welche die Ver. Ltaa
tett eintreten, besonders wenn dadurch
ein Verlust an Leben von Amerika
nern eintritt, als unfreundlich" auf-fasse-

Viertens werden die Vorstellungen,
die die Buudesregierung bereits in
früheren Noten bezüglich der Miß.
billigilng der Absicht der Versenkung
der Lusitania mit Amerikanern an
Bord machte, mit erneuter Dringe

gent, .verr :)iceie, welche ihrem e

irieder neuen Lorbeer hin
ittgi-nig- t Kiben, mit berechtigtem
Stolz zurückblicken können.

Gonvkknkiir Morkhcnd im Kreise der
Fidklia.

Gouverneur Morehrad von
der mit seinem

, Stäbe
Eolonels dem aestriaen Er

ent!t;leiseu bat, sich mit der ?crbdaran. Sem Pordrinaen der -- vu- r ; j; , v ' j.
scheu Einhalt zu Um. Z' erden. n1..' T H V T

DaS Von dem Gemischten Eltur
öffnungdkonzerte beiwohnte und ba.vorgetragene In der

führt eiuenl den Iöitoft Lmmun. bP .me elt. Verbrachte am

V-- dem l'i'iinz foi rxi U'--

'HiM-m.iw- i ur.A l'.ch fl.' .l'.'cn.i,'
l'i.aii irr.h , in m-fle-

lfu:R:e K" fln'futiv.rn--- . tn--

!!eit'?t!'!'N''t:tz l,t,ictt ufer dft
H.iu'e. "i'i slor vkwartu,i,i flT f.tnit

ilemii'i', ttield.e ihnen
itjid deren jte feitittattitM

tiorrrn, si.-- die Erschienenen, dents.t,
oder nicht dt!!!li, d- - i,'kl''iiien U'n

ren, deui E'l'I!u.'l'it,ert wb da
int ttleichzeUisi der Vcessnnna

deijnmehneit. Uns die
je ErtiniriiiNiiru wurdfn denn mich

nicht um-- nicht rntuiitichf, sondern
bei Weitem iihertretieu.

urz noch 8 ttltr rrlie-- .err ?H.
Nud. Neese den !att'l'ck. und gewal'
tig braus'e die klänge de- - bou ibm
deiil ei'Zprösidenkeu Herrn Robert
Ztrehli'iu gewidmeten Sängerseit'
MarscheS durch den riesigen Nauin.
iS in cntmiiiüch, wie Herr Reese
eine erst kurz ziwor zuintitmeugeskelltc
.Sfapclk in solch kurzer Zeit zii ei

iier solch künstlerischen Hohe bringen
konnte. Ta klappte auch alles, Papa
Neese hat die Musiker völlig in seiner
Hand, und man bemerkt mit Freu
den. wie sich die Mitglieder der a
pelle durch den Ei'tchlsiavmns und
das euer ihres Dirigenten mitrei
fiett lassen. Das Publikum wurde
durch die Eröffnungsnummer denn
auch sofort in die richtige Stim
mutig versetzt und erhob sich von
seinen, Sitzen, al? jene in die Ng
tionalhymne ausklang.

Nun folgten die Begrüfzungschöre
der Herren und sodann der Damen
deS Festchors. Was sich von Herrn
Reese und der Kapelle sagen läßt,
läszt sich von ihm und seinen Sän-ger- n

und Sängerinnen in womöglich
noch größerem Maszstabe wiederho.
Ich. Ein innerlicherer Kontakt, wie
er zwischen Herrn Reese und feinen
Sängern besteht, ist kaum denkbar.
Mit genauer Präzision folgen Sän
ger wie Sängerinnen den geringsten
Andeutungen ihres Dirigenten. Die
Einsätze klappten in allen Nummern
stets grofzartig: man sieht, ein in-nig-

Band verbindet Sänger und
Dirigenten. Der von Herrn Neese

komponirte Tamenchor ist äußerst
stimmungsvoll und der von Dr. H.
Gerhard gedichtete Text ist schwung!
voll und dem Moment gut ange!

Nachmittag kurze Zeit im jireisedenen Märchenzauber der alsdeut

t!,L ""'- - m ,uu. uum Narew Tuun,. imtenmiimeit die

Ritsieu von 'fceit ne'.uuqeu Rojan. d,e ttmere ertheidtgt.itaoliine

lutllt. und Newe. "eergietM aus !"'k agezeichneieu ltnver.

einen enerDschen orjtofe auf die '"Kuttgeu kalten maz Bll mn

wrum rennt er demt ttumer weg,
Teutschen, w.udeu ab Zuriickge.

ww wenn , tw der Teute tm Nacken
kchlaqen: dabei erlitten die Russen

s M m nn stände den
schwere Berluüe au Todten und

' Tenttchcu am allen qemhrdetenVerwundeten, Unmittelbar westlich
1NN )3ri,:ßi h,r sunninr. mstcii seine Hauptmacht entgegen.

der Fwelianer au Chicago im Fon- -

schen Svinnstube deutlich vor Äugen

Schiffen irgend einer Nation überall
fahren können, selbst ivenn diese
Schisse Konterbande befördern.

Dieses sind die Hauptpunkte und
fällt vor allem an der Note auf.
daß sie garleine Andeutung gibt,
was die Bundesregierung zu thun be.

absichtigt. wenn sich ein solcher Jwi
scheufall wie der der Lusitania noch
mals ereignet. Der Alpdruck im
freundlich" wird allerdings im di-

plomatischen Verkehr nur dann ge
braucht, weim bei weiteren Vorkonnn
nissen ein Abbruch der.,freuiu"sckaft
liessen Beziehungen zwischen zwei Re
gierungen eintreten soll.

Die Saluten Tvrmt (4 n ,,nh !c"cuc . xm knatsoberyaupt

h h

Sri. Dora Haarnmnn bewiesen sich aufsergewohn ich wohl mt

als begabte Sängernmen. die über
ü 'gen angerkrrne Von Plaster.

schöne Stimmen veisiiaen. raü)
.

n
6 ?"uiaun vergettellt. hielt

Frl. Mn Damm Machte die gr. lc Mächtige Rede. Der zunge
s'e Arie aus La Traviata mit ' er Pslat lx'
Berve zum Vertrag. Die junge Da- - bTU l "" engli,chen

Ansprache, dem Staatsober.eineme, liebreisende Erscheinung.
hat eine einschmeichelnde Sprat Haupt ausetnauderietzend, weshalb

te. erlülei, Sie Neunen eine
zucitere Nirderlaze und sahen sich

gezwungen, aus da Weichseluser zu

,'uwerfen,
Nikolajcwitsch sikgesgcwisz.

Ke-k- au über Lendou. 22. Füll.
ffrosifürst Nikolajcmitsch ernrückzufallen. Weiter westlich dringt

ine trm vs Marals n Mam& pfiua beute eine städtische Teputati- -

stimme. Die Triller und Cavno. ""W1 V!1 xronajc am

len gelangen ihr wunderbar. Frl.
c 1. ""

Ruth Flnnn .ieiate Ück als aewate Wunsch ausdruckend, da auch der

nuf den genounten Jlus; vor und hat (wir dachten, er befand sich an

deuselben bereits an einem Punlt, der Jront). Er sprach sich den Mit-erreic- ht

gliedern derselben gegenüber in end

Bei 'Feldmarschall v. Mackensen WsWischer Weise au, lobte den

der ruwschen oldaten . sdch"giebt es ebenfalls kein Balten. Er
oir cttorrn 0, welche alle auswt die russischen' Stellungen zwi- -

. i. . - ni,S I.Tt.liUt 'O irt n(-lV-

Wen bctkil

m Sikg!
von Petrograd laffen er

...ucn, dofz man sich dort auf
das Schlimmste gefasst macht.

scheu Weichsel und Bug erreicht, und uww- - "" '7"-südlic-
h

von Jmangorod tobt gegen! Nusstschk Garden im Gerecht.

Begleiterin auf dem Piano. Dein lfmic!c mehr der Pflege des

riesigen Beifall, der ihr dargebracht Mannergesaitges zuwenden möge," Rede machte einen sarnosen sein.wurde, folgend, bequemte sich die

Sängerin zu einer Zugabe druck und fand grossen Beifall. Gou-M- it

neur MoreHead wurde mit demgrösttetn Interesse wurde dein
Bande der idelta bekleidet, das ernun folgenden Auftreten Paul

Reese' entgegen gesehen. Dasselbe mt t0'ä tm0-steigert- e

sich noch, als der jugendlich?! Allgemeine Eindrücke,
änger die ersten Tone erklinae ' x . ....

Ein BenätHer jubelnd begrüßt.
Kapstadt, Südafrika, 22. Juli.

Ter Berräther, der die Sache seines
eigenen Volkes infolge Bestechung
durch englische Silberkugeln zu
Grabe getragen hat, General und
Premieriiiinistcr Botha, wurde bei
seinem Wikdereinzug in die hiesige
Stadt von der eiiglisch-gesiunte- n Bc
iiölkeruiig jubelnd begrüßt. Botha,
hatte bkkntilitlich vor kurzem die
deutschen Truppen in Siidwest'Afrika
zur Nebergnbe gezwungen.

.Berlin, Juli, über London.martt.i ein? arone Laztamr: oer
ttZtttp'fpreiS ist die Lublin Khlom. Tie .Nerntruppe der russischen

, . . , nf r . t ' r l i.i... .".s.:

muc uer oer
liess mid hielt biö zum Schluß an. cuiprang

Sänger seitens des Fest.D prachtvolle Wiedergabe der Bal..,." Gleich beim Verlassen de.lade r aruu Houveö überzeugte-Bahnwagen-
streckten uns die Mit-un- s

von dem großen Talent de Lt;..s- - Kut

Baiin. welche von den Nüssen hart, rirmee, turnei nocy ouoo uiai ,,

nckig vertbiidigt wird. Mackensm ttN lebt in die Bresche zwischen

aber greift mit nrosieu .Yoerebttiassen Bug und Weichsel treten, um

au und lässt die Russen nicht zu Mackensen's Vormarsch auszuhalten,
Athem kommen. Meintest es den wie hiesige Preszberichte sagen. Kai.

deutschen Verbündeten, sich dieser sliche 'wrderegimenter von Petro
Bahnlinie zt," bemächtigen (Macken, fwd und Bcoskau, die bisher zum

seu wird's schon mache), dann ist Schutze der beiden Hauptstädte und

daö Schicksal Warschaus schneller eiü wohl auch des Zaren zurückgehalten
schieden, wie mau erwartet hat. Al. worden waren, sind plötzlich aus dem

.,, ; i vitiiy uauvuii uiu ts
ffÄ?- -

weichen
?Ct"6cWtm?i.riWe Hä"de entgegen: di Musik'

willkommnete uns durch lieitere Wei
paßt. los entströmten die Töne der Kehle

des Sänaers Die dramatische Tr sen, und die ermüdete Fahrt war
vergessen. Die Damen wurden im

Hierauf begrüßte Festpräsident

Das beste Erntclvctter.

Washington. 22. Juli. Die
hauptsächlichsten Ernten des Landes,
Weizen und Baumwolle, sind unter
Dach und Fach, und kann nian sa

gen, daß sie günstig eingebracht wer
den konnten. Zur Weizenernte
herrschte das beste Wetter der Sai
sotl. Man erwartet hier eine gute
Gesammterntc.

lein An dient nach iud die VerbNn.,chlachlsetoe itauvar gemoroen. stellmig verdient ebenfalls alles Lob Automobil nach den Räumen desz. . . .CG.790 Russen nkfangendeten ihres Sieges sicher, denn es lcherum tst .verr Reese etn Viewer.!,?..,:., .j... -- vr. v-

Berlin, 22. Juli. (Iunkenbericht.)liecht, das; Kaiser Wilhelm, der llL 111 'lll HVUCllUll, luuiircu) oit:
pr chender Sanger, dem eme scholie Sänger unter klingende n SpielZukimst bevoweht. Das Pubkkum durch die Straßen marschier e.i.ulr chMete dann ernch den teanfl m cingetroNene Sänger ent-m- ,t

Be,mll. worauf dtefer noch eme batm hen , trrt m:
'naabe iolaen lieft. Qerr Recte. b,it den Säligerarust. Die festlich ae

Robert trehlom, welchen Leo Hoff,
mann, Präsident der Sängerfest'Ge
sellschaft, der Versammlung vorstÄll
te, in längerer deutscher wie in kilr-zer- er

englischer Rede die Anwesenden.
Redner pries die Macht des Gesan-ges- ,

welche das Zustandekommen die.
ses Festes ermöglicht habe, ebenso
wie die thätige Mithilfe der Fest
behörde und der Geschäftsleute wie
der Teiitschen der Stadt, denen er
gleichzeitig seinen, Tank aussprach.
lTie Nede des Festpräfidenden finden
die Leser auf Seite 8 der heutigen

Ausgabe.)

Washington, 22. Juli. Der
amerikanische Konsul in Warschau hat
heute das Staatsdepartement in
Kenntnis; gesetzt, das; der belgische
Konsul Warschau verlassen und daß
das amerikanische Konsulat die Ge-

schäfte desselben wie diejenigen Ter
biens dortselbst übernommen habe.

London, 22. Juli. Während-di-

Kirchen Nuszlands täglich mit
Personen überfüllt sind, die für den

Sieg der russischen Waffen beten,
hämmern die Teutschen und Oester-reich- er

nach wie vor unaufhörlich
auf die russischen Stellungen vor
Warschau los. Inzwischen haben die
Teutschen auch in Kurland Erfolge
zu verzeichnen, indem ste heute be-

reits 20 Meilen von Riga entfernt
stehen.

Bon Petrograd hier eingetroffcne
Depeschen lassen erkenne, daß sich
die Russen ans das Schlimmste ge-fa- ßt

machen. Es handelt sich icht
nur nm das Schicksal der Haupt-
stadt Polens, sonder onch um das-

jenige der ganzen russischen Armee,
welche in Polen kaniuft. Gelingt es
Feldmarschall V. Mackensen, die Rus-
sen auf der Lukliu-KholufLin- ie z

schlagen, dann sind die Russen

gegenwärtig in Hiudenburg's Haupts Auf Grund der Berichte des

quartier befindet, an die Kaiserin Hauptquartiers schätzt die Vossische
die Einladimg erlassen hat, nach Po Zeitung", daß seit dem Beginn der
seil zu kommen, um nach dem 'Fall neuen grossen Angriffhbewegung im

Warschaus den Einzug in die er Osten die Zahl der gefangenen Rus.
oberto Stadt mitzumachen. sen bereits 66,790 fflmin und 175

Offiziere beträgt. Das Blatt nennt
Auf anderen Kriegoichauplatzen. iQä nen ganz hübschen Anfang!
In Kurland folgt Schlag aus Berlin. 22. Juli, über London

Schlag. General von Bülom erringt Es wird hierher gemeldet, dass

über die Bussen einen Erfolg nach alle Gelder von Staatsbanken, sowie

H

dem andern.
rtl

Seine
.

Truppen
Ft m

ste. die
. .

amtlichen Archive
.

und. die Ge...
,
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Scharfe Brwachnna des Trockcudocks.

Philadclsihia, 22. Juli. Ob
gleich die Beamten der hiesigen Ma
rinewerft bcstteitcn, daß die kürzlich

hier ans Buudes'Äriegsschiffcn
attsgebrochrncn Brände ans Borsätz
lichkeit zurückzuführen sind, wurden
doch die Wachen um das Trockendock

erheblich verstärkt.

sich mit einem Schlage zum Liebling
des Publikums gemacht.

Die folgende Orchester g!unrmer?
fand wiederum riesigen Applaus und
hatte eine Zugabe zur Folge.

Von kolossaler Wicht ist die große
Ballade Wittefind" von Podberts,
kb. Tie Schwierigkeiten dieser

irmh-i- t nrtt-- fctm iT'Xnn,,,

schnlückten Straßen öffneten deil aus.
wärtigen Sängern das Her; und
entfalteten die Feststimmung.

Gedeckte Tafeln im Musikheim
winkten den eintreffenden Gästen,
und mit wenigen, aber herzlichen
Worten wurden die eingctroffenen
Gäste von Tr. Gerbard bearükt.ui und Sängerinnen mit Mühelosigkeit

er Karen bereit, die Fqtbe.
überwiinden. Alle Einsätze klappten !"ch nach den Ouarüeren zu geket.

reit iittn niTe?. flnlihr:' 111' Minrnturund die frHfipfterbeasetriuirt trmr tii " ..f,, .... 7..rv.v ,V
iOrdnung,

Aus dem Staate.
Pouca. Der angesehene und

wohlbekannte Farmer Samuel Ti.
ckc) aus Daily Townflsip wurde am
Mittwoch hier bei einem AutoUnftll
sofort eiödtet. Er wollte mit sei

nein Auto einem Brückenpfosteu aus
weichen und machte deshavb eine
scharfe Wendung. Der Wagen kam
!us Nutschen und überschlug sich.

Seilt luitshrender Knecht wurde 30
Fuß weit fortgeschleudert, entkam
jedoch unverletzt.

Nach bicser Rede überreichte mit
kurzeii aber wann empfundenen
Worten Vundespräsident Theo. G.
Bohrens aus Chicago dem Festprä.
sidenten die Bundesfahne.

Von allen Seiten warm begrüßt,
hiess nun Omaha'ö Stadtoberhaupt,
Bürgermeister James C. Dahlman,
die Säuger in Omaha willkommen.
Er erklärte, er hätte ihnen kein Hesse,

res Zeichen seiner Freundschaft und
Hochachtung geben können, als das;
er ihnen gutes Wetter verschafft lm
be. Er freue sich, die Sänger

zu könne.
Unter donnerndem Jubel betrat

dellos, die Piauobegleitun ' von
ivrau E. K. Zabriskie und Herrn
Jean P. Tuffield desgleichen. Der
Solist, Fred i. Rieth, hat eine schö

nc Baritouslimme, die allgemein ge
fiel.

Enrico Palmeito riß mit seiner
großartigen Tenorstimme das Publi-
kum hin. Die Arie aus Pagliacci"
brachte er iu iminderbarer, dramati
scher Weise zum Vortrag. .Immer
und immer wieder wurde der Künst

neu unweu !,iiga, uno er i,i im wc nchtsalten aus dem grossen rui.
griffe, Bahnlinien zu nehmen, auf schm Oftseehafen Riga, der seht von
weichen die Stadt die Zufuhr voin den Teutschen bedroht ist. am Mon.

' Süden aus erhält. tag nach Petrograd gebracht wurden.
An der Grenze Befsarabiens sind und daß schon Ende der letzten Woche

wieder lebhafte Gefechte im aGnge, mehr als '!0,i0()0 Bewobner der
über deren Äuisall aber nichts vor Stadt geflohen seien!
liegt. (Melden die Engländer daß Sonderfrieden mit Rußland?
sie nicht wissen, wie es um die ache Amsterdam 22 Juli, über Lon.
der Alliirten bestellt ist. dann kann bon mn United Prch"..Norre.
man darauf rechnen, daß sie Hiebe j,0nbcnt' in crlitt mäM. n pou
Mommen haben.) tischen Kreisen dahier hofft man viel- -

?lF0tTtmr rQt!&cr1 fach, der Erfolg des deutschen Bor-ha- t

sich nichts von Belang ereignet ri 8 Warschau werde zu
iwarten wir den offiziellen deutschen einem . Sonderfrieden mit Nufsland
Bericht ab. der wird uns eines Besse- - mvm mt) mhexim je&c mm.ren bele,ren,), keit ausschließen, daß irgend einer

. Rm ?" der Balkanstaaten in den Krieg aus
meldeit über Jortschntte Sten der Alliirten eintritt. Mcht-Italien-

am JfonZo. (WaS natur. mme Nachrichten, die hier ein-ltc- h
wieder olles erlogen i,tj , trstfen; besagen, daß die Friedens--

kneralissimtiI Nikolajewitsch. ,ftimmung in Rußland in raschem
Bauden. 22. Juli. Eine Petro Zunelmieu sei.

nht&iT Sepesche an die Moriüng, ?lnch Heisst ec--, Frankreich fei -!

Das Empfangskonzert in dem
künstlerisch geschmückten Auditorium
gab eine Pro'be der zu erwartenden
Genüsse, In herzlichen Worten
wurden die Sänger und Festbesucher
von dem, Festprüsidenten, Herrn Rob.
Strehlow, N'illkommen geheißett. ilmt
folgte der Brügermeister der Stadt.
,oerc James E. Dahlman, und inl
N'ameii des Staates svrach der Gou-

verneur, der Achtbare Herr John
H. Morehead. Mit großem Beifall
wurden die Reden aufgenommen.
Der musikalische Theil des Festes
übertraf alle Erwägungen. Mit
meisterhafter .Ruhe leitete Papa
Reese seine Sängerschaaren. und be

sonders wurden die Ausharrenden
durch den Vertrag des Zchlußchores
.Poeten air der VI Int" belohnt.

Streik in Waffenfabrik vorüber.
Bridgeport, Eonn.. 22. Juli.

Zwischen den Streikem und der Lei-

tung der Nimnngton Arms and A,n
munition Co. wurde ein Neberein
kommen geschlossen, und werden die

ausständigen Maschinisten ihre Ar-d- er

Kaiser sein soll mußUn die An

Sänger Lestohle.
Jakob Schmidt hing seine Wests

über seinen Stuhl iin Schreibzim-
mer des Arkadc-Hotcl- s und entdeckte
nachher zu seinem Schrecken, daß
ihm daraus die goldene Uhr gestoh-
len war,

ler hervorgerufen, svdaß er sich zwe-
imal zu einer Zugabe bequemen
mußte, zu !encn ihm Herr Sigmund
LandSöerg in kiinstlenscher Weise
auf dem Flügel nkkompagnierte.

Tie Sopranistin, Frau Thomas
. .Slelfi), gewann sich mit ihre drei

Liedern die Hrneit der Zuhörer im

Stnrnt, jiniderlmr gefaug ihr

lasten blei'beu. Daß trotz ermüden
der Fahrt die misuzärtigen Sänger
bis ?iim Schlüsse dem Gebotmen
lauschten, ist Zeugniß, daß die Oma
ha Säuger und Sängerinnen Außer
gewöhnliches geleistet Haben und auch
die Solisten, die ihren Nummern
Beigaben geben mußten, allgemeinen
Vlnklang fanden.

Noch drei Festtage stehen uns be
vor ,

nun der Gouverneur von Nebraöka,
Jokn H. Morchead, das Pgdium
und bot den ScnigeSbrüdern den
Willkomm des Staates Ncbraöka. In
längerer Rede pries, das Staats
oberhaupt die .Deutschen des Landes,
beb ilire Tugenden lierner und sagte,
er sei stelz, dass Nebrala so viele
Bürger deutscher Äbliinit besitze. '.'II

In, Ni-de-
. jolgte allgemeiner Bei

füll.

)fri
Eine Besprechung der musikalischen

l;nn" ta,: Geofisiinzt l,'ickmlas l)it
tun seinrr Armee s,i geschickt utaui'.
seciert, dcisz er in der Vnge ist,

Allerseelen" s,'itie Waldeinsani
trotz aller gegentbeiiigen Peublereie,,
-- - durcbaus untöl,ig, einen zuzeiten

Ämierfeldzug durchzuumcheu.tf seit " iu feiner schwermütlziaen Scmnmcti WH bkuuuDuu.' Ad: über!
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